
Bekanntgabe 

einer öffentlichen Sitzung 
 

 

 Am Dienstag, 27.10.2026, um 18:30 Uhr  

 findet im Rathaus, Sitzungssaal,  

 die 8. Sitzung des Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses  

mit folgender Tagesordnung statt: 

 

 

 

1. Erweiterung Heizwerk Südring, Austausch Erdgaskessel + Kaminerhöhung   

2. Überschreitung Baulinie - Gaisfeld IV Bauabschnitt 2 (SO 2)   

3. Gaisfeld IV Bauabschnitt 2 – Befreiung Dacheindeckung   

4. Errichtung zweier Dachgauben – Neunmorgenweg 24   

5. Umbau eines bestehenden Wohnhauses mit Erweiterung in das bestehende 

Nebengebäude sowie Errichtung eines Balkons mit Außentreppe zur Schaffung von 

vier Wohneinheiten auf dem Grundstück Flr-Nr. 116, Gemarkung Wolfertsbronn 

  

6. Errichtung einer Dunglege auf dem Grundstück Flur-Nr. 781, Gemarkung Neustädtlein   

7. Neubau Wohnhaus mit separatem Carport und Errichtung Tiny-House auf dem 

Grundstück Flur-Nr. 874, Gemarkung Seidelsdorf (Hardhof 1) 

  

8. Errichtung Carport – Hofackerstraße 6   

     

Verschiedenes 
  

    Genehmigung der Niederschrift 
  

 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

 

Dinkelsbühl, 21.10.2026 

 

 

 

Christoph Hammer  

Oberbürgermeister 
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/060/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Erweiterung Heizwerk Südring, Austausch Erdgaskessel + 
Kaminerhöhung 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Stadtwerke Dinkelsbühl betreiben seit 2003 ein Nahwärmenetz mit zentraler Erzeugung am 

Südring. Bedingt durch die steigende Anzahl an Abnehmern bedarf es eines Kapazitätsausbaus 

im Heizwerk. Ein erster Schritt zur Umsetzung ist der Tausch des bestehenden Gaskessels in 

2027, weitere Ausbauschritte sind in den nächsten Jahren vorgesehen. Das mehrjährige Projekt 

wurde im Werkausschuss am 30.06.2026 vorgestellt und zur Umsetzung freigegeben. 

 

Das 2003 in Betrieb genommene Heizwerk stand damals ohne nachbarschaftliche Bebauung auf 

dem Grundstück. Der 2004 in Kraft getretene Bebauungsplan „Steinwiesen“ hat sich bezüglich 

der Festsetzungen am vorhandenen Gebäude Heizwerk orientiert. Der Tausch des Gaskessels 

bedarf einer BImSchG-Änderung einer genehmigungsbedürftigen Anlage. Das laufende Verfah-

ren hat ergeben, dass durch die mittlerweile vorhandene nachbarschaftliche Bebauung eine Ka-

minerhöhung erforderlich ist. Der Ersatzneubau für den Kamin wird an gleicher Stelle mit einer 

Höhe von 15 m erfolgen. Damit ist er 5 m höher als bisher. 

 

Die neue Höhe und der Standort (als Baugrenze ist im B-Plan das Gebäude festgehalten, die 

Abgasanlage steht vor dem Gebäude) bedürfen einer Befreiung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplans. 

Anlage: Beschluss Werkausschuss 

 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Hinsichtlich der Wandhöhe und der Überschreitung der Baugrenze wird eine Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans erteilt.  
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/056/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Überschreitung Baulinie - Gaisfeld IV Bauabschnitt 2 (SO 2) 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Antragsteller fragt an ob er mit seinem Bauvorhaben die Baulinie überschreiten darf. Die 

Baulinie soll mit den Wohngebäuden um 1 m überschritten.  

 

 

Begründung:  

Der Baukörper für die beiden Familien mit Garagen und Atelier bedingt ein relativ großes Volu-
men und die Fassade erreicht eine Länge von ca. 38 m. Rückt man alle Außenwände an der 
Straßenseite direkt auf die Baulinie, entsteht ein hallenartiges Bauwerk. 
 
Die Vor- und Rücksprünge der Fassade gliedern das Bauwerk in 4 Segmente, so dass eine auf-
gelockerte Architektur entsteht, die sich harmonisch in das Einfamilienhaus geprägte Umfeld ein-
fügt. 

 
Anlage: Entwurfsplanung  
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
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Variante: 
4 Baukörper auf Baulinie 

Variante: 
4 Baukörper mit gegliederter Fassade 

Ö  2Ö  2
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/057/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Gaisfeld IV Bauabschnitt 2 – Befreiung Dacheindeckung 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Gemäß dem Bebauungsplan sind als Dacheindeckung ausschließlich Dachsteine in Rotfarbtönen 
zulässig. Die Verwendung von glänzenden oder mattglänzenden Dachziegeln (engobiert, glasiert 
oder edelengobiert) ist nicht zulässig.  
 
Bei der Verwaltung sind Anfragen eingegangen, ob künftig auch schwarze bzw. dunkle Dachein-
deckungen zugelassen werden könnten. Hintergrund ist unter anderem, dass Photovoltaikanla-
gen üblicherweise ebenfalls in dunklen Farbtönen ausgeführt werden und eine farbliche Abstim-
mung zwischen Dacheindeckung und Photovoltaikanlage gewünscht ist. 
 
In diesem Zuge würde die Verwaltung vorschlagen, engobierte oder edelengobierte Dachziegel 
zu erlauben und glasierte oder glänzende Dachziegel weiterhin auszuschließen.   
 
 
 
 

 

  
 

Vorschlag zum Beschluss: 
 
 
 
 

 
 
8. Sitzung des Bau-, Grundstücks- 
und Umweltausschusses 

Tagesordnungspunkt Nr. 5 
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/053/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Errichtung zweier Dachgauben – Neunmorgenweg 24 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Antragsteller beabsichtigt, am Anwesen Neunmorgenweg 24 zwei Dachgauben einzubauen. 

Das Gebäude liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Am Hoffeld“. 

Nach den Festsetzungen des Bebauungsplans sind Dachgauben, Erker und sonstige Dachauf-

bauten bis zu einer Länge von einem Drittel der Hauslänge zulässig. Dies entspricht im vorlie-

genden Fall einer maximalen Länge von 4,50 m. 

Die geplante Dachgaube auf der Ostseite soll eine Länge von 6,80 m, die Dachgaube auf der 

Westseite eine Länge von 4,80 m erhalten. Beide Dachgauben überschreiten somit die im Be-

bauungsplan festgesetzte maximale Länge. 

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Am Hoffeld“ wurden bereits in vergleichbaren Fällen 

Befreiungen hinsichtlich der zulässigen Dachgaubenlänge erteilt. 

 

Anlagen: Ansichten, Lageplan  

 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit der Baumaßnahme besteht Einverständnis. Die Befreiung hinsichtlich der Länge der Gaube 
wird erteilt.  
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Maßstab 1:1000

20.10.2026

Kein amtlicher Lageplan, nur für dienstliche Zwecke. Zur Maßentnahme nur bedingt geeignet! ©Daten: LDBV 2026

Erstellt von: Lars Ehrmann, Stadtbauamt 20.10.2026

Maßstab 1:1000
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/054/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Umbau eines bestehenden Wohnhauses mit Erweiterung in das 
bestehende Nebengebäude sowie Errichtung eines Balkons mit 
Außentreppe zur Schaffung von vier Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Flr-Nr. 116, Gemarkung Wolfertsbronn 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Antragsteller beabsichtigt, das bestehende Gebäude umzubauen und umfassend zu sanie-

ren. Das Grundstück befindet sich am östlichen Ortsrand von Wolfertsbronn. 

 

Im bestehenden Wohngebäude (II+D, Satteldach mit einer Dachneigung von 48°) sollen insge-

samt vier Wohneinheiten entstehen. Davon sind zwei Wohneinheiten im Erdgeschoss sowie je-

weils eine Wohneinheit im Obergeschoss und im Dachgeschoss vorgesehen. 

 

Im Erdgeschoss des angebauten Nebengebäudes sollen zusätzliche Nutzflächen für eine Werk-

statt, ein Holzlager, einen Schleuderraum, eine Schmutzschleuse sowie weitere Nebenräume 

geschaffen werden. 

 

An der östlichen Giebelseite ist die Errichtung einer Außentreppe mit Balkon vorgesehen. Auf der 

Südseite sollen zudem ein Kellerabgang sowie eine Rampe für einen barrierefreien Zugang zu 

einer Wohneinheit im Erdgeschoss entstehen. 

 

Die erforderlichen Stellplätze können auf dem Grundstück nachgewiesen werden. Die Nachbarn 

haben der geplanten Baumaßnahme zugestimmt.  

 
Anlagen: Luftbild, Lageplan, Ansichten, Grundrisse, Schnitte 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit der Baumaßnahme besteht Einverständnis.  
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Lars Ehrmann, Stadtbauamt
Erstellt am: 20.10.2026

Große Kreisstadt Dinkelsbühl

Maßstab 1:2500
Kein amtlicher Lageplan, nur für dienstliche Zwecke. Zur Maßentnahme nur bedingt
geeignet! ©Daten: LDBV 2026
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/055/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Errichtung einer Dunglege auf dem Grundstück Flur-Nr. 781, 
Gemarkung Neustädtlein 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der geplante Standort wird von den beiden Ortssprechern begrüßt, da hierdurch der Ortskern 

deutlich weniger beeinträchtigt wird. Aufgrund der Lage südlich der bestehenden Reithalle sind 

am vorgesehenen Standort keine wesentlichen Geruchsbelästigungen für die umliegende Be-

bauung zu erwarten. 

Die Dunglege soll mit einer befestigten Bodenplatte sowie einer Überdachung ausgeführt wer-

den. Durch diese bauliche Ausgestaltung soll insbesondere der Schutz von Boden und Grund-

wasser sowie die Vermeidung nachteiliger Umweltauswirkungen gewährleistet werden. 

Die geplanten Abmessungen der Dunglege einschließlich Überdachung betragen ca. 12,00 m × 

14,90 m. Die Firsthöhe soll ca. 5,80 m betragen. 

Aus Sicht der örtlichen Vertreter stellt der vorgesehene Standort eine geeignete Lösung dar. 

Anlagen: Lageplan, Ansichten 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit der Baumaßnahme besteht Einverständnis.  
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/059/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Neubau Wohnhaus mit separatem Carport und Errichtung Tiny-
House auf dem Grundstück Flur-Nr. 874, Gemarkung Seidelsdorf 
(Hardhof 1) 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Bereits im März 2024 wurde dem Bauherrn in Abstimmung mit dem Bayerischen Landesamt für 
Denkmalpflege der Abbruch des bestehenden Wohnstallhauses auf dem Grundstück Hardhof 1 
genehmigt. 
 
Nun beabsichtigt der Antragsteller, anstelle des bisherigen Gebäudes ein neues Wohnhaus mit 
zwei Wohneinheiten sowie ein separates Carport zu errichten. Der bestehende Gewölbekeller 
soll erhalten bleiben und in den Neubau integriert werden. 
 
Das Wohnhaus erhält ein Satteldach mit einer Dachneigung von 40°, das mit roten Biber-
schwanzziegeln eingedeckt werden soll. Ein Ausbau des Dachgeschosses ist nicht vorgesehen. 
Die Abstandsflächen zu den Nachbargrundstück können eingehalten werden. 
 
Der Carport ist für drei Stellplätze vorgesehen und wird mit einem Satteldach mit einer Dachnei-
gung von 25° ausgeführt. Die Firsthöhe beträgt ca. 3,40 m. Die geplante Grundstückszufahrt 
wurde bereits mit dem Landratsamt abgestimmt. 
 
 
Zusätzlich beabsichtigt die Bauherrschaft, auf dem Grundstück ein Tiny House in Holzständer-
bauweise zu errichten. Die Außenfassade soll wahlweise mit Holzleisten oder einer Blechfassade 
ausgeführt werden. 
Das Tiny House dient vorrangig der temporären Unterbringung der Bauherrschaft während der 
Bauphase. Da diese derzeit in Brandenburg lebt, soll die Unterkunft das Wohnen vor Ort ermögli-
chen und eine Begleitung der Bauphase ermöglichen. Nach Abschluss der Bauarbeiten soll das 
Tiny-House vermietet werden.  
Das Tiny-House ist mit einer Grundfläche von ca. 37,95 m² und Außenabmessungen von 11,00 
m × 3,45 m geplant. Als Dachform ist ein Satteldach mit einer Dachneigung von 35° vorgesehen. 
Die Firsthöhe beträgt ca. 4,00 m. 
 
Anlagen: Ansichten, Grundrisse, Schnitte, Luftbild, Lageplan  
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit der Baumaßnahme besteht Einverständnis.  
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Sitzungsvorlage Bau-, Grundstücks- und Umweltausschuss öffentlich 

am 27.10.2026 
 

Vorlagen-Nr.: 3/061/2026 

Berichterstatter: Ehrmann, Lars 

Betreff: Errichtung Carport – Hofackerstraße 6 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Bauherr möchte ein Carport mit den Ausmaßen (7,5 x 4 m x 3,20 m) errichten. Das Grund-

stück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Königshain IV“.  

Der Carport soll außerhalb der festgesetzten Flächen für Garagen und Carports errichtet werden. 

Es gibt im Geltungsbereich dieses B-Plans bereits Carports außerhalb der festgesetzten Flächen. 

Diese sind jedoch weniger einsehbar.  

 

Anlagen: Luftbild, Ansichten, Bebauungsplan 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
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